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(260—3) Nr. 604.

Bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach ist
die Stalle eines Gefangenaufsehers mit dem Iah-
r̂ sgehalte von 300 fl. nnd dem Bezüge der Amts-
klcidung zu besetzen.

Die Bewerber nm diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesnche bis znm 22. Jul i 1871
bei dem unterzeichneten Präsidium im vorgeschrie-
denen Wege zu überreichen und darin ihre Eig-
nung zu dem angesuchten Dienstpostcn, insbeson̂
dere die Kenntniß der deutschen und krainischen
(sluvcnischcn) Sprache, nebst einiger Fähigkeit zum
schriftlichen Aufsatze nachzuweisen nnd auch anzu
geben, ob und in welchem Grade sie mit einem
Beamten oder Diener dieses Landesgerichtes ver
schwägert sind.

Laibach, am 3. Juli 1871.
Vom k. k Lllndrogcrichts-Priistdium
(2<l1—3) Nr. ^)44.

Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Völkermarkt
ist die Grundbllchsführerstellc mit den systcmmä
ßigen Bezi'lgen in Erledigung gekouliuen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach
Weisung der Kenntniß der slovemschcn Sprache bis

längstens 1 «. J u l i d. I .
an dieses Präsidium gelangen zu lassen.

Klagenfnrt, am 2. Juli 1871.
Vom Präsidium dco k. k. Lnndcogcrichteo.

(2««) Kundmachung. " ' ""-
Das Postrittgeld für ein Pferd und eine

einfache Post wurde im Küstcnlandc mit 1 fl.
50 kr., in Kram mit 1 ft. 32 kr. für den zweiten
Semester !871 festgesetzt.

Hicvon wird das Publicum in Folge hohen
Handelsministerial-Erlasses vom 28. Juni l. I . ,
Z. 11015—270 in Kenntniß gesetzt.

Trieft, am 4. Juli l87i'.

K. k. Pllst.Pirrction.

(264,^3) Kundiuachung. ^ ' ^5
Von der k. k. Finanz Direction für Kram

wird bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak-Subverlag
zu Treffen, im politischen Bezirke Rudolfswerth,
im Wege der öffentlichen Concurrcnz mittelst Ueber-
reichung schriftlicher Offerte an denjenigen als geeig-
net erkannten Bewerber verliehen wird, welcher
die geringste Verschleißprovision anspricht oder auf
jede Provision Verzicht leistet oder ohne Anspruch
auf eine Provision einen jährlichen Pachtschilling
(Gewinnstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens bis

13. J u l i 1 8 7 1 ,

Mittags 12 Uhr, beim Vorstande der k. k. Finanz-
Direction in Laibach zu überreichen.

I m Uebrigen wird sich auf die ausführliche Kund-
machung, enthalten im Amtsblatte der „Laibacher
Zeitung" Nr. 153 vom 7. Juli 1871, berufen.

Laibach, am 8. Jul i 1871.

(2661)—2)

Subarrendirungs-Vchandlungs-
Klmdlnachmig.

Zur Sicherstellung der Heu-, Streustroh- und
Bettcnstroh Erfordernisse in den Stationen Laibach,
Vir, Stein und Prevoje auf die Zeit vom Iten
August und beziehungsweise 1. September 1871
bis' 31. August 1872 rücksichtlich des Heues, nnd
bis 31.October 1872 hinsichtlich der Artikel Streu-
und Bettcnstroh wird hicmit die öffentliche Be-
handlung auf den

15. J u l i 1 8 7 1
bei der k. k. Militär-Verpftegs-Magazinsverwaltung
in Laibach ausgeschrieben.

Bezüglich der nähern Bedingungen wird auf
die ausführliche diesbezügliche Kundmachung im
Amtsblatte der „Laibacher Zeitung" Nr. 152 vom
6. Juli verwiesen.

Laibach, am 7. Jul i 1871.
K. k. Vrrpsiegs-MagaMo-Verumllung.

(205d—2)

Kundmachung.
Von Seiten der k. k. Militär - Intendanz zn

Graz wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß am
34. Juli lD?Z ,,m RR Vormittags

' (Bürgergasse, General-Commandogebäude, 3. Stock)
^ die öffentliche Behandlung wegen käuflicher Ueber
lassung der sich in verschiedenen Verpflegs- und
Betten-Magazinen, dann Garnisons-Spitälern bis
Ende Mai 1871 angesammelten unbrauchbaren
Betten- und Säcke-Hadern mittelst schriftlichen
Offerten stattfinden wird.

Die für diefen Verkanf geltenden näheren
Bedingungen sind aus der vollinhaltlichcn Kund
machung in Nr. 153 dieser Zeitung vom 7. Jul i
zu ersehen.

(263-3) Nr. 212.

Edict.
Am 15. Jul i d. I . , Vormittags 10 Uhr,

wird in der Amtskanzlei der k. k. Bezirkshanpt
Mannschaft Stein die Minnendo-Licitation zur
Hintangabe des Schulhausbaucs in (5ommenda
St. Peter, dessen Kosten für Professionistenarbei
ten auf 2054 fl. 84 kr.
für Materialien auf . . . 2220 „ 29 „
und für die Hand- und Zug-

arbeiten auf 1312 „ 5 „

zusammen per 5587 ft. 28 kr.
veranschlagt sind, stattfinden.

Hievon werden Unternehmungslustige mit den,
Bemerken in die Kenntniß gesetzt, daß jeder Lici
tant vor dem Beginne der Licitation ein 10pcrc.
Vadium in barem Gelde oder in Staatsobliga
tionen, welche nach dem bo'rsenmä'ßigcn Curse an
genommen werden, zu Handen der Licitations-Com
mission zu erlegen hat, und daß die übrigen Licita
tionsbedingnissc täglich in den gewöhnlichen Amts
stunden Hiergerichts eingesehen werden können.

K. k. Bezirks-Schulrath in Stein, au, 3ten
Juli 1871.


